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POLIZEIBERICHT

41-Jähriger kommt auf
Autodach zum Stehen
LAUTERHOFEN. Zu hoheGeschwindig-
keit ist der Grund gewesen, warum ein
41-Jähriger am Samstag auf der Staats-
straße 2236 von der Fahrbahn abge-
kommen ist. Er war vonAlfeld in
Richtung Lauterhofen unterwegs. Auf
Höhe vonGebertshofen kam er ins
Schleudern, prallte gegen die Bö-
schung, überschlug sich und kam auf
demDach zum Stehen. Der 41-Jährige
wurde schwer verletzt ins Klinikum
Neumarkt gebracht. Am Fahrzeug ent-
stand ein Schaden von 3000 Euro. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vollbremsung verhindert
einen Zusammenstoß
FREYSTADT. Ein 24-jähriger Golffahrer
hat am Samstag durch eine Vollbrem-
sung einen Zusammenprallmit einem
Passat verhindert. Der 41-Jährige kam
von der Bauschuttdeponie undwollte
links in die Straße vonOhausen nach
Forchheim einbiegen. Dabei übersah
er den von links kommendenGolf.
Durch die Bremsung kam der Golf von
der Fahrbahn ab und beschädigte ei-
nen Verkehrsspiegel. AmGolf ent-
stand ein Schaden von 2000, am Spie-
gel ein Schaden von 400 Euro. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unfallflucht in der
Weinbergerstraße
NEUMARKT. EinUnbekannter hat am
Freitag von 7.30 bis 18 Uhr in einem
Garagenhof in derWeinbergerstraße
43 inNeumarktmit einemKlein-Last-
wagen ein Tor beschädigt. Der Griff
des Toreswurde abgebrochen und
vomTäter vermutlichmitgenommen .
Hinweise an die PI Neumarkt unter
Tel. (0 91 81) 4 88 50. (mz)

NOTDIENSTAPOTHEKEN
➤ Südlicher Landkreis:Sulz-Apothe-
ke Mühlhausen.
➤ Westlicher Landkreis:Marien-Apo-
theke Allersberg.
➤ Nördlicher Landkreis: Apotheke
am Bahnhof Altdorf.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
Mittwoch, 13 Uhr, bis Donnerstag,
8 Uhr, und Freitag, 18 Uhr, bisMontag,
8 Uhr, bei dringenden Krankheitsfällen
Tel. (01805) 191212 erreichbar.
GIFTNOTRUFNÜRNBERG: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.
E.ONSTÖRUNGSANNAHME:Telefon
(01 80) 4 19 20 91 (24 Cent je Anruf
aus dem Festnetz).
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FÜR DEN NOTFALL

RETTUNGSLEITSTELLE: 19222
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LANDKREIS
NEUMARKT BEILNGRIES

Architekt Kühnlein
übergibt den

Schlüssel für das
Hafengebäude.
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FEUERWEHR
In Seubersdorf
brannte am
Samstag eine

Lagerhalle ab.

MONTAG, 18. MAI 2009 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE TEIL 04NML1

Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
Aboverkauf:
Josef Rackl (09181) 252-42
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KONTAKT
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Postadresse Oberer Markt 8
92318 Neumarkt

Telefon (09 181) 252-15
Sekretariat (09 181) 252-38
Fax (09 181) 252-27
Mail tagblatt@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayerische.de
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REDAKTION
Neumarkt
EvaGaupp(Redaktionsleiterin)

(09181)252-35
KatrinSigl (Stellvertreterin)

(09181)252-20
BirgitRopohl (09181)252-16
ClausGehr (09181)252-18
LotharRöhrl (09181)252-19
GerdSchlittenbauer (09181)252-22
ThorstenDrenkard (09181)252-29
MariaGruber (09181)252-48
NormanDankerl (09181)252-54
AndreasBrey (09181)252-57
Parsberg
PeterTost (09492)52-50
Berching
DagmarFuhrmann (08462)9426-11

FREYSTADT. „Gesellschaft zur Förde-
rung der Wallfahrtskirche Maria Hilf
in Freystadt e.V.“ – so lautet der Name
des am Freitag gegründeten Förder-
vereins. Auf Initiative des Nürnberger
Reiseunternehmers Josef Schielein, ei-
nem gebürtigen Freystädter, fand die
Gründungsversammlung im Refekto-
rium des Franziskanerklosters statt.
17 Bürger erklärten ihre Mitglied-
schaft. Ziel ist es, im Einvernehmen
mit der katholischen Kirchenstiftung
Freystadt die herrliche Basilika Maria
Hilf in ihrem Erhalt zu unterstützen
und weithin bekannt zu machen, vor
allem in derMetropolregion.

Im kommenden Jahr feiert die
Wallfahrtskirche das 300-jährige Jubi-
läum der Kirchenweihe. Auch hier
will sich der Verein mit einbringen.

„Die Wallfahrtskirche ist die kleine
Schwester der Frauenkirche in Dres-
den,“ sagt Josef Schielein. Das Interes-
se an der Kunst verbindet ihn mit
Norbert Oswald aus Nürnberg, der
schließlich zum Vorsitzenden des
neuen Vereins gewählt wurde.

Schriftführer ist Wolfgang Bauer,
Kassenwart Josef Schielein, Kassen-
prüfer Gerhard Fritsch, Vertreter der
Kirchenstiftung Stefan Lerzer, Beisit-
zerMarie-Luise Karl und Ludwig Grei-
ner. Archivpfleger Wolfgang Zellner,
der sich in den vergangenen Jahren
intensiv mit dem Studium der Wall-
fahrtskirche beschäftigt hat, ließ in

seinem Vortrag keine Fragen über die
Basilika, die ein herausragendes Zeug-
nis barocker Baukunst ist, offen.

Jetzt sind Ideen für die Arbeit des
Fördervereins gefragt. „Vor allem wol-
len wir rasch Leute gewinnen, die ak-
tiv mitarbeiten,“ so Schielein. Kultur-
ell biete die Basilika viele Möglichkei-
ten. Neu gestaltet werden soll der
Parkplatz um die Kirche, auch hier
könnte der Verein in die Arbeit einge-
bunden werden. Der Jahresbeitrag
kostet 50 Euro, ermäßigt 25 Euro, Pa-
tenschaften für Minderjährige zwölf
Euro. Infos gibt es unter der Nummer
(09 11) 64 20 64 35. (nrt)

Verein fördertWallfahrtskirche
HEIMAT Josef Schielein und
16 andere Bürger gründen
die „Gesellschaft zur Förde-
rung derWallfahrtskirche
Maria Hilf in Freystadt“.

Die Vorstandschaft des neuen Fördervereins wurde am Freitag gewählt.

LANDKREIS. Bei der Kreis-Delegierten-
versammlung der Jungen Union (JU)
im Bärenkeller in Parsberg, die sehr
harmonisch und politisch engagiert
verlaufen war, hat der Bewerber auf
den Vorsitz, Werner Sperber aus Neu-
markt, Chef des CSU-Ortsverbandes
Altenhof, die Wahl gegen den bereits
im Vorfeld favorisierten Kandidaten
Maximilian Federhofer mit 15:55
Stimmen verloren.

Sperber verließ nach der Wahl des
Schriftführers den Saal, wodurch der
Eindruck entstand, er sei womöglich
frustriert. Sperber betont aber im NT-
Gespräch, er habe vor der Tür ledig-
lich dasWahlergebnis mit CSU-Kolle-
gen diskutiert. Während Jochen Ze-
hender, der aus Altersgründen – „jetzt
sollen Jüngere ran“ – mit stehendem
Dankapplaus, viel Lob und Geschen-
ken verabschiedet wurde, konnte
man bereits ahnen, was sich bei den
Neuwahlen anbahnte.

Insider der Szene, unter ihnen
MdB Alois Karl und MdEP Albert
Deß, verwiesen in ihren Grußworten
auf Fairness und Miteinander. Jochen
Zehender, der den Kreisverband
sechseinhalb Jahre lang geführt hat,
gab einen Überblick über das große
Engagement, das „sein“ Vorstandsgre-
mium gezeigt hat. Er erinnerte vor al-
lem daran, wie man Staatssekretär

Hans Spitzner, die MdL Herbert Fi-
scher und Albert Füracker, MdEP Al-
bert Deß und MdB Alois Karl bei ih-
ren jeweiligen Wahlkämpfen unter-
stützt habe. Er erinnerte aber auch an
Beispiele, wie die Ferienjob-Börse für
Schüler, „die gezeigt haben, wie wirt-
schaftliche und politische Zusam-
menhänge durch unser Leben ziehen
und nicht alles wie gewünscht ver-
läuft“. Der JU-Kreisverband habe
auch bei Sport, Spiel Fun und Action
Zusammenhalt demonstriert.

Die Grußworte von Karl, Deß und
Füracker hatten eines gemeinsam: Al-

le drei haben ihre politische Karriere
bei der JU begonnen und dort miter-
lebt, wie man politisches Leben ge-
meinsam gestalten kann. Füracker
äußerte an die aktuelle JU Wünsche:
„Ihr sollt Themen bringen, die junge
Menschen interessieren. Ihr sollt mu-
tig das formulieren, was die älteren
nicht mehr können. Ich möchte, dass
ihr die CSUmit guten Ideen antreibt“.

Die Ergebnisse der Neuwahlen:
Vorsitzender Maximilian Federhofer
(Woffenbach). Stellvertreter: Melanie
Stigler (Lupburg), Carolin Stoiber
(Sengenthal), Thomas Schmaußer
(Velburg) undMichael Neumeier (Ho-
henfels). Schatzmeister Dominik
Himmler (Freystadt). Schriftführer:
Marius Mauerer (Neumarkt) und
Markus Burger (Berching). Kassen-
prüfer: Markus Ochsenkühn (Neu-
markt) und Christian Kaiser (Frey-
stadt).

Beisitzer: Maximilian Schmidt
(Sengenthal), Christian Bauer (Pars-
berg), Michael Schatz (Willenho-
fen/Herrnried), Angelina Stigler
(Mühlhausen), Sandra Körner (Frey-
stadt), CarmenWolf (Lupburg), Chris-
tine Meier (Lupburg), Roland Meyer
(Berching), Elisabeth Händl (Mühl-
hausen) und Stephan Schön (Neu-
markt). Bezirksdelegierte: Michael
Schatz (Willenhofen/Herrnried), Me-
lanie Stigler (Lupburg), Sebastian
Koch (Sengenthal), Jochen Zehender
(Parsberg), Thomas Pickel (Freystadt),
Christian Kastner (Berching), Johan-
nes Hafner (Lupburg), Michael Neu-
meier (Hohenfels), Markus Burger
(Berching), Max Mösl (Sengenthal)
und RolandMeyer (Berching). Landes-
delegierte: Max Bogner und Werner
Sperber (in Abwesenheit gewählt).

JUNGE UNION Maximilian Fe-
derhofer gewinnt bei der
Kreisdelegiertenversamm-
lung dieWahl um den JU-
Kreisvorsitz.

Werner Sperberunterlegen
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VON GÜNTER TREIBER

JU-Bezirksvorsitzender Alexander Fischer, Jochen Zehender und Albert Füracker (v.l.) beglückwünschen den
neuen Vorsitzenden Maximilian Federhofer aus Woffenbach. Foto: Treiber

Das Vorstandsgremium des JU-Kreis-
verbandes hat sich neu um Maximili-
an Federhofer (2.v.r) formiert. pgt

THANNHAUSEN. Hoher Besuch wird
heute in Thannhausen erwartet. An-
lässlich der Einweihung des Feuer-
wehrhauses bei Freystadt und dem
damit verbundenen politischen
Abend ist es den Organisatoren gelun-
gen, einen hochkarätigen Redner ins
Festzelt zu holen. Staatsminister Dr.
Thomas Goppel spricht zu den bevor-
stehenden Europa- und Bundestags-
wahlen. Der Beginn der Rede ist gegen
20Uhr geplant. (mz)

Goppel ist in
Thannhausen
FEUERWEHRHeute spricht der
Minister beim politischen
Abend im Festzelt.
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DAS SAGEN

➤ Alois Karl: „Bei einer demokratischen
Wahl soll man nicht an einer unterlege-
nen Kampfkandidatur zerbrechen, son-
dern auch weiterhin zusammenarbei-
ten“.

➤ Albert Deß: „Wer in der Politik nicht
verlieren kann, sollte die Politik bleiben
lassen“.

POSTBAUER-HENG. Nun schon zum
siebten Mal hat im Deutschordens-
schloss in Postbauer-Heng die Aus-
stellung „Kunst im Schloss“ stattge-
funden. Das rührige Organisations-
team, bestehend aus Angelika Herr-
mann und Christel Kheim von der lo-
kalen AGENDA 21, konnte in diesem
Jahr 19 einheimische Hobbykünstler
gewinnen, die ihre Werke in einem
ansprechenden Ambiente im Schloss
der Öffentlichkeit präsentierten. Es
wurden unter anderem Malereien,
Keramik, Gartenobjekte, Skulpturen,
Schmuck, Filethäkelarbeiten und
Patchwork von den Künstlern aus der
Marktgemeinde dargeboten.

Den Auftakt der gut besuchten
Vernissage umrahmten die Staufer
Burgbläser aus Thalmässing, das „Alp-
horn-Septett“, bei gutem Wetter im
Garten des Schlosses. Angelika Her-
mann betonte bei ihrer Begrüßungs-
ansprache, dass auch weiterhin sehr
darauf geachtet werde, dass in erster
Linie den einheimischen Freizeitkrea-
tiven die Möglichkeit zur Ausstellung
gebotenwird, obwohlmittlerweile im
Vorfeld eine Vielzahl von interessan-
ten Anfragen aus dem oberpfälzer
und demmittelfränkischen Raum an-
kommen würden. Bürgermeister
Horst Kratzer dankte den Hobby-Aus-
stellern und den Organisatoren für
ihr großes Engagement, die eine sol-
che Präsentation erst ermöglichen
würden. Er sei stolz darauf, dass
„Kunst im Schloss“ in der Marktge-
meinde Postbauer-Heng stattfinde.
Den Eröffnungsabend bereicherten
außerdem die Tanzgruppe „Die wil-
den Rosen“ vom Henger SV sowie die
„SaitenStimmen“ mit Gesang und Gi-
tarre und das Saxophon-Trio von Ele-
mentMusik. (njf)

19Künstler
im Schloss
KUNSTOrganisatorenwollen
Einheimischen eine Chance
geben – dasWetter spielt bei
der Ausstellungseröffnung
in Postbauer-Hengmit.

Die Besucher sahen nicht nur Kuns-
terwerke aus dem Bereich Malerei,
sondern auch Keramikarbeiten, Gar-
tenobjekte, Skulpturen oder
Schmuck. Foto: Fischer


